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Neue Wander- und Rad-Karten 
vom Melker Alpenvorland

alpenvorlandRADELN
Die neue Karte alpenvorlandRADELN mit 
rund 500 Kilometer am beschilderten Rad-
wegen, Radrouten, Radrunden und Bikes-
trecken zwischen Wachau, Erlauftal und 
Traisental ist erschienen. 14 Gemeinden 
im Melker Alpenvorland machen die Pla-
nung für Radausflüge und Biketouren auf 
einen Blick übersichtlich. Inklusive Gastro- 
und Beherbergerverzeichnis. www.alpen-
vorlandradeln.at

Hiesberg-Wanderkarte
Neben dem 38 Kilometer langen Hiesberg-
Melktal-Rundwanderweg finden sich in 
der neuen Karte neu beschilderte Rund-
wege am Hiesberg. Ebenso sind in der 
Karte alle regionalen und überregionalen 
Weit- und Rundwanderwege, die durch 
Hiesberg führen, eingezeichnet. Ein neues 
Kartenwerk für spannende und steinreiche 
Entdeckungen rund um den ausblickrei-
chen Hiesberg.
Information, Prospekte und diverse Karten 
sind beim Gemeindeamt erhältlich!
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Ruprechtshofen lebt 
auf!
Nachdem die Infektions-
zahlen schon seit länge-
rer Zeit deutlich sinken, 
kommt schön langsam 
wieder unser gewohntes 
Leben zurück. Natürlich 

sind wir aufgerufen, weiterhin achtsam zu sein, aber man spürt 
ein Erwachen und Aufatmen in der Bevölkerung. Es ist ein gutes 
Gefühl, wenn unsere Gasthäuser und Schanigärten wieder ge-
füllt sind. Wir alle gemeinsam brauchen diese sozialen Kontakte 
dringend – aber auch unsere Gastronomie und Wirtschaftsbe-
triebe brauchen dies zum Überleben. Sichern wir unsere heimi-
sche Infrastruktur, indem wir davon Gebrauch machen und vor 
Ort einkaufen – darum bitte ich Sie herzlich!

Baustellen sorgen zum Teil für Unmut
Die wesentlichste Verkehrs-
beeinträchtigung durch unsere 
zahlreichen Baustellen erleben 
wir gerade am Hauptplatz. 
Hier wird entlang der Haupt-
straße die Wasserleitung bis 
zur Gemeindegrenze von   St. 
Leonhard erneuert. Diese Bau-
maßnahmen verlangen eine 
großräumige Umfahrung. Lei-
der halten sich nicht alle Ver-
kehrsteilnehmer an die Vorga-
ben. Trotz der Fahrverbotstafel 
wird in die Baustelle eingefah-
ren und dann lautstark mit den 
Bauarbeitern diskutiert! Ich ersuche alle, sich an die Vorgaben 
zu halten. 

Eine Zufahrt zu unseren Gewerbebetrieben entlang der 
Hauptstraße ist möglich!

Um die Linienbusse, welche zeitliche Vorgaben haben, halb-
wegs durch den Ort zu schleusen, ist hier eine Umleitung über 
den Kindergarten und die Melktalstraße erforderlich. Dadurch 
kommt es zu einem erhöhten Verkehrsaufkommen in diesem 
Bereich. Ich bitte die betroffenen Anrainer um Ihr geschätztes 
Verständnis. Bis 20. Juli 2021 sollten wir das Gröbste erledigt 
haben.

Neubau der Kreuzung Grabenegg
Wie schon einmal berichtet erfolgt die Neutrassierung der Kreu-
zung in Grabenegg auf Kosten des Landes NÖ. Wie bei solchen 
Projekten durchaus üblich, sind auch ungeplante Maßnahmen 
umzusetzen. So ist es erforderlich, die Wasserleitung, welche 
im neuen Kreuzungsbereich liegt, zu verlegen. Diese Kosten 
sind gemäß Sondernutzungsvertrag mit dem Land NÖ aus dem 
Jahr 1986 von der Marktgemeinde Ruprechtshofen zu tragen.

VORWORT BÜRGERMEISTER

Geschätzte Ruprechtshofenerinnnen und Ruprechtshofener!
Liebe Jugend!                                                                            
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Errichtung des Radweges befindet sich im  
Finale!
In den letzten Tagen wurde der 
Radweg von Ruprechtshofen 
bis zur Kläranlage Grabenegg 
asphaltiert. Davor waren um-
fangreiche Drainagearbeiten 
erforderlich. Hier möchte ich 
mich ganz besonderes bei 
unseren Mitarbeitern vom 
Bauhof und Vizebürgermeister 
Hannes Scherndl für das großartige Engagement bedanken. 
Nach den Asphaltierungsarbeiten wird nun das Bankett ge-

schüttet. Danach werden die 
erforderlichen Verkehrszei-
chen angebracht. Mit dem An-
bringen der Verkehrszeichen 
sollte dann deutlich sichtbar 
werden, dass es sich hier 
um einen Rad- und Gehweg 
handelt und nicht um eine Pa-
rallelstraße zur Wieselburger-

straße. Leider mussten wir schon beobachten, dass sich so 
manches mehrspurige Fahrzeug auf diesen Weg „verirrt“ hat.

Offizielle Eröffnung am 11. September 2021
Im Beisein von Herrn Landesrat Ludwig Schleritzko wird am

Samstag, dem 11. September 2021 

der Radweg und die Kreuzung Grabenegg offiziell eröffnet. Es 
wird dazu um 13:30 Uhr einen Festakt geben und anschließend 
findet am Gelände der Gaudirunde Grabenwiesen in Grabenegg 
die Radiosendung „Radio 4/4“ statt. Ich darf Sie schon jetzt 
dazu herzlich einladen!

Heimische Betriebe brauchen unsere Unterstützung!
Die Corona Pandemie hat unsere heimischen Nahversorger vor 
große Herausforderungen gestellt. Vieles wurde in der Zeit der 
geschlossenen Geschäfte über das Internet bestellt. Die zahl-
reichen Zustellbusse, welche sich in unserem Gemeindegebiet 
bewegen, sind der beste Beweis für diese Entwicklung. Jetzt, 
wo unsere Nahversorger, welche für die Regionalität eine be-
sondere Aufgabe erfüllen, wieder geöffnet haben, bitte und 
ermuntere ich Sie, wieder von diesem Angebot Gebrauch zu 
machen. Unsere heimischen Betriebe bieten Arbeits- und Lehr-
plätze! Online-Anbieter tun das aber nicht!   

In wenigen Tagen beginnt für viele der langersehnte Urlaub. Der 
Sommer ist für Viele von uns aber eine besonders fordernde 
Zeit im Hinblick auf Arbeit und Erntestress. 

Ich wünsche Ihnen allen einige Tage der Ruhe und Erholung. 
Den jungen Menschen, welche in den letzten Tagen und Wo-
chen ihre Lehrabschlussprüfung oder Reifeprüfung abgelegt 
haben, wünsche ich alles Gute und einen erfolgreichen Start 
ins Berufsleben. Unseren Landwirten und uns allen wünsche 
ich ein schönes Wetter, vor allem frei von Unwetter und Hoch-
wasser.

Ihr Bürgermeister

Ing. Leopold Gruber-Doberer
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Für die schwächeren Verkehrsteilnehmer werden rund 1.400 
m² Gehsteige saniert bzw. wo es die örtlichen Verhältnisse zu-
lassen, neu errichtet. 

Die Entwässerung wird den neuen Gegebenheiten wieder ange-
passt und diverse Kanaldeckel und Einlaufgitter werden erneu-
ert. Durch die Brückenmeisterei St. Pölten werden auch Erhal-
tungsmaßnahmen an der Schlattenbachbrücke durchgeführt.

Die Arbeiten an der Ortsdurchfahrt werden mit Genehmigung 
von Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner und Landesrat Lud-
wig Schleritzko von der Straßenmeisterei Mank mit Bau- und 
Lieferfirmen der Region ausgeführt.  

Mit der Gesamtfertigstellung ist zu Schulbeginn im September 
2021 zu rechnen. 

Die Gesamtbaukosten belaufen sich auf rund € 295.000.-, wo-
bei rund € 95.000.- vom Land NÖ und rund € 200.000.- von 
der Marktgemeinde Ruprechtshofen getragen werden. 

Verkehrsbehinderungen 

Für eine rasche Durchführung der Arbeiten an den Nebenflä-
chen ist die Wieselburger Straße für den Durchzugsverkehr ge-
sperrt (ausgenommen Anrainerverkehr).

Die Umleitungsstrecke führt aus Wieselburg kommend über 
Zwerbach, Zinsenhof, Au und den Kreisverkehr St. Leonhard 
zurück auf die L105 (bzw. umgekehrt).

Der Hauptplatz Ruprechtshofen ist von St. Leonhard kommend 
über Geigenberg und Rottenhof immer zu erreichen und die Zu-
fahrt zu den Betrieben entlang der Hauptstraße ist immer mög-
lich, ebenso bleiben die Bushaltestellen am Hauptplatz aufrecht!

Wir bitten um Ihr Verständnis!

Ing. Leopold Gruber-Doberer (Bgm. von Ruprechtshofen), DI Helmut Spannagl (Lei-
ter der NÖ Straßenbauabteilung St. Pölten), Landesrat Martin Eichtinger

Foto: © NÖ STD Mühlbachler

Arbeiten an der Ortsdurchfahrt Ruprechtshofen West im 
Zuge der Landesstraße L 105 gehen weiter.  

Landesrat Martin Eichtinger hat sich in Vertretung von Landes-
hauptfrau Johanna Mikl-Leitner vom Stand der Arbeiten für die 
Neugestaltung der Ortsdurchfahrt von Ruprechtshofen West im 
Zuge der L 105 überzeugt.  

Ausgangssituation 
Neben der schadhaf-
ten Fahrbahn waren 
auch die Nebenflächen 
im westlichen Bereich 
der Ortsdurchfahrt von 
Ruprechtshofen sanie-
rungsbedürftig. Aus 
diesen Gründen haben 

das Land NÖ (NÖ 
Straßendienst) und 
die Marktgemeinde 
Ruprechtshofen 
beschlossen, die 
westliche Orts-
durchfahrt ab dem 
Ortsteil Schlatten 
bis zum Gemeinde-

amt bei der Kreuzung mit der Bahnhofstraße und dem Haupt-
platz zu sanieren. 

Die Planungen bzw. Vorbesprechungen erfolgten bereits 2019 
durch den NÖ Straßendienst (Straßenbauabteilung St. Pölten 
und Straßenmeisterei Mank) in Zusammenarbeit mit der Markt-
gemeinde Ruprechtshofen und den Einbautenträgern. 

Ausführung 
Im Vorfeld wurden im Vorjahr seitens der Marktgemeinde Ru-
prechtshofen diverse Einbautenverlegungen (Wasserleitung, 
Strom und Lichtwellenleiterverrohrungen) durchgeführt. Da-
nach wurden Schadstellensanierungen an der Landesstraße     
L 105 vorgenommen und mit den Sanierungen der Neben-
flächen und der Entwässerungseinrichtungen begonnen.  Vor 
Kurzem wurden die Sanierungs- und Umgestaltungsarbeiten 
an den Nebenflächen wiederaufgenommen. Insgesamt wird auf 
einer Gesamtlänge von rund 725 m ein neuer Straßenbelag im 
Zuge der L 105 aufgebracht. Diese Asphaltierungsarbeiten sind 
im August 2021 vorgesehen. 

Die Fahrbahn wird entsprechend den heutigen Verkehrsstan-
dard in einer Breite von 6,0 – 6,5 m ausgeführt.   

AUS DER GEMEINDESTUBE

Straßenbauarbeiten an der L105 in Schlatten
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Kindergarten-Bustransport Neuausrichtung
In unserer Gemeinde stehen wir vor der Situation, dass die An-
zahl der Kinder, welche den Kindergartenbus in Anspruch neh-
men, immer weniger werden. Der Service des Kindergarten-
transportes hat an Attraktivität verloren (derzeit 18 Buskinder), 
und als Hauptgrund werden die Kosten genannt. 

Bei einer Umfrage im Kindergarten wurde daher ein neues Ab-
rechnungsmodell vorgestellt, welches flexibler ist und stark von 
dem Zusammenhalt der Eltern abhängt. Laut Umfrage ist das 
Interesse am neuen Modell vorhanden und es würden 25 bis 35 
Kinder den Bus im Kindergartenjahr 2021/22 benützen. 

Der Gemeinderat hat daher bei der letzten Gemeinderatssitzung 
das neue Abrechnungsmodell beschlossen, welches ab Sep-
tember 2021 zur Anwendung kommt.

Das neue Modell:

Kostenaufteilung: 2/3 Gemeinde und 1/3 Eltern

Fahrt pro Tag	 Kostenanteil	

Hin- und Rückfahrt (Vollzahler)	 100 % des Elternbeitrages

1x Fahrt (Hin- oder Rückfahrt)	 70% des Elternbeitrages

Geschwisterkind	 50% des Elternbeitrages

Handy-Signatur - ab sofort am Gemeindeamt erhältlich!
Die Handy-Signatur - Ihr digitaler Ausweis und Ihre Unterschrift 
im Internet für private Nutzung und Behördenwege - ist ab so-
fort auch am Gemeindeamt Ruprechtshofen während der Par-
teienverkehrszeiten erhältlich.

Wozu benötigen Sie die Handy-Signatur?
Die Aktivierung der Handy-Signatur macht Ihr Mobiltelefon 
zum digitalen Ausweis, mit dem Sie sich im Internet eindeu-
tig identifizieren können. Die Signaturfunktion ermöglicht es 
Ihnen, Dokumente oder Rechnungen rechtsgültig elektronisch 
zu unterschreiben. Mit der Handy-Signatur leisten Sie eine elek-
tronische Unterschrift, die der handgeschriebenen Unterschrift 
gleichgestellt ist.

Die Handy-Signatur erspart Privatpersonen und auch Unter-
nehmerInnen zeitintensive Behördengänge. Gleichzeitig sind 
die Dokumente vor ungewollten Datenänderungen geschützt.

Österreichs digitales Amt
Nutzen Sie www.oesterreich.gv.at oder die dazugehörige App 
„Digitales Amt”, um Amtswege einfach und bequem online ab-
zuwickeln:
•    Wohnsitzänderung
•    Wahlkarte beantragen
•    Digitaler Babypoint
•    Reisepass Erinnerungsservice

Die Handy-Signatur funktioniert mit allen Mobiltelefonen und ist 
kostenlos.

AKTIVIEREN DER HANDY-SIGNATUR
Sie haben mehrere Möglichkeiten, die Handy-Signatur gratis zu 
aktivieren. Alle Möglichkeiten der Aktivierung sind im Folgenden 
angeführt.

•	 Aktivierung über FinanzOnline
	 Voraussetzung: FinanzOnline-Zugang
	 Information: Einige Tage Wartezeit auf Bestätigungs-Brief
	 FinanzOnline

•	 Persönliche Aktivierung in einer der Registrierungsstellen 
oder Finanzämter in ganz Österreich

	 Voraussetzung: Amtlichen Lichtbildausweis und 
	 Mobiltelefon mitbringen
	 Die Aktivierung wird von speziell ausgebildeten 
	 Mitarbeitern durchgeführt und ist in wenigen Minuten 
	 erledigt.
	 Ab sofort auch am Gemeindeamt von Ruprechtshofen
	 während der Parteienverkehrszeiten erhältlich!
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•	 Online-Aktivierung mit bestehender Bürgerkarte
	 Voraussetzung: aktivierte Bürgerkarte (Handy-Signatur
	 oder e-card als Bürgerkarte)
	 Dauert nur wenige Minuten
	 Online-Aktivierung 

•	 Aktivierung mit Onlinebanking (z.B. via BriefButler.at)
	 Voraussetzung: Online-Banking
	 Einmalige Aktivierungsgebühr von 6,00 Euro
	 Identifizierung erfolgt über Online-Banking, einige Tage
	 Wartezeit auf Bestätigungs-Brief
	 BriefButler

Anwendungen mit Handy-Signatur

Behördenwege und Online Services der Verwaltung
•	 Österreichs digitales Amt  

www.oesterreich.gv.at

•	 Unternehmensserviceportal 
www.usp.gv.at

•	 Arbeitnehmerveranlagung (FinanzOnline) 
www.finanzonline.at

•	 Elektronische Gesundheitsakte (ELGA) 
www.gesundheit.gv.at 

•	 Elektronische Zustellung - Informationen zur elektronischen 
Zustellung und die Liste der zugelassenen Zustelldienste 
finden Sie unter www.zustellung.gv.at

•	 Neues Pensionskonto 
www.neuespensionskonto.at

•	 Online-Services der Österreichischen Sozialversicherung 
www.sozialversicherung.at

•	 Meldebestätigung / Meldeauskunft  
https://www.help.gv.at/meldebestaetigung

•	 Strafregisterbescheinigung 
https://www.help.gv.at/strafregisterbescheinigung

•	 Transparenzportal 
www.transparenzportal.gv.at

Anwendungen im privatwirtschaftlichen Bereich
•	 Dokumentensafe  -  www.handy-signatur.at/login (Handy-

Signatur Konto)
•	 Online-Kündigen (Verträge, Abos, etc.)  -  www.online-ku-

endigen.at
•	 PDF-Dokumente (z. B. Verträge) elektronisch unterschrei-

ben  -  www.buergerkarte.at/pdf-signatur

Weitere Handy-Signatur Anwendungen finden Sie unter www.
buergerkarte.at/anwendungen-handy.html

Ihre Vorteile im Überblick
•	 Sich im Internet digital ausweisen

•	 Dokumente komfortabel rechtsgültig elektronisch unter-
schreiben

•	 Amtswege online erledigen und eServices der Wirt-
schaft mittels Handy-Signatur sicher nutzen

•	 Bei Amtswegen Gebühren einsparen! Für eine Vielzahl 
von Amtswegen fallen Antrags- oder Beilagengebühren 
nach dem Gebührengesetz an: diese sind um 40 % re-
duziert, wenn der Antrag mit der Handy-Signatur einge-
bracht wird!

•	 Hoher Sicherheitsstandard und kostenfreie Nutzung

Text: Bundesministerium für Digitalisierung und Wirtschafts-
standort, A-Trust GmbH, www.handy-signatur.at; www.buer-
gerkarte.at

Anträge jetzt auch bei uns am Gemein-
deamt Ruprechtshofen
Wer einen Reisepass oder einen 
Personalausweis beantragen 
möchte, kann dies jetzt auch 
bei uns am Gemeindeamt erle-
digen. Seit November 2018 bie-
ten wir dieses Service an. Sie 
benötigen lediglich ein Passfoto, welches den Passkri-
terien entsprechen muss, sowie den abgelaufenen Rei-
sepass. Wer noch nie einen Reisepass oder Personal-
ausweis beantragt hat, muss neben dem Foto auch die 
Geburtsurkunde, den Staatsbürgerschaftsnachweis, 
einen amtlichen Lichtbildausweis und eventuell die Hei-
ratsurkunde zum Gemeindeamt mitnehmen.
Sollten Sie jedoch einen gewöhnlichen Reisepass inner-
halb 1 - 2 Woche benötigen, bitten wir Sie, diesen bei 
der Bezirkshauptmannschaft Melk zu beantragen, da 
die Bearbeitungszeit über die Gemeinde länger dauert.
Expressanträge sowie Notpässe sind weiterhin nur über 
die Bezirkshauptmann Melk erhältlich bzw. zu beantra-
gen.

Reisepass und Personal-
ausweis
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Johannes Herzog (Bauernbund), Bürgermeister Leopold Gruber-Doberer, Johann 
Glöckl (Vizepräsident des ÖKB-Bundesverbandes), Johann Jackl, Josef Glaser 
(ÖKB-Bezirksobmann Mank), Josef Doppler (ÖKB-Obmann Ruprechtshofen), Franz 
Waxenegger (Bauernbund)

AKTUELLES

Unser neuer Gemeindemitarbeiter Franz Babinger absolvierte in 
den letzten Monaten die Ausbildung zum Wassermeister. 
Bürgermeister Leopold Gruber-Doberer gratulierte zur Prü-
fung, welche er mit ausgezeichnetem Erfolg bestanden hat. Die 
Marktgemeinde Ruprechtshofen wünscht Herrn Babinger viel 
Freude bei seinen Aufgaben!

Wassermeister Franz Babinger und Bürgermeister Leopold Gruber-Doberer

Des Weiteren gratulieren wir Franz 
Babinger und seiner Lebensge-
fährtin Marina recht herzlich zur 
Geburt ihrer Zwilligen Ella und Ben.

Bauhof-Mitarbeiter Franz 
Babinger ist Wassermeister

Johann Jackl feierte 
seinen 100. Geburtstag
Johann Jackl aus Baulanden feierte am Samstag, dem 29. Mai 
2021 seinen 100. Geburtstag! 

Bürgermeister Leopold Gruber-Doberer durfte unserem ältes-
ten Ruprechtshofener zu seinem außerordentlichen Geburtstag 
gratulieren! 

Ebenfalls überbrachten Abordnungen des Österreichischen 
Kameradschaftsbundes und des Bauernbundes Rainberg-Ru-
prechtshofen ihre Glückwünsche. 

Die Marktgemeinde Ruprechtshofen wünscht dem Jubilar wei-
terhin recht viel Gesundheit und Wohlergehen. Danke an die 
Familie Jackl für die Betreuung und Pflege!

Leopoldine und Johann Kraus 
feierten Eiserne Hochzeit!
65 Jahre gemeinsam Freud und Leid bewältigen!

Das seltene Jubiläum der Eisernen Hochzeit feierte in diesen 
Tagen das Ehepaar Leopoldine und Johann Kraus.

Für das Land Niederösterreich überbrachte Herr Bezirkshaupt-
mann Dr. Norbert Haselsteiner die Gratulation und Ehrengabe.

Bürgermeister Ing. Leopold Gruber-Doberer überbrachte die 
Glückwünsche der Marktgemeinde Ruprechtshofen. Er bedank-
te sich in diesem Zusammenhang auch bei Tochter Monika und 
Schwiegersohn Wilfried Schrattmaier für die liebevolle Betreu-
ung.

hinten von links: Wilfried Schrattmaier, Leopold Gruber-Doberer, Norbert Haselstei-
ner, Monika Schrattmaier

vorne : Leopoldine und Johann Kraus
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Naturgarten nicht notwendig. Heimische 
Pflanzen sind an unsere klimatischen Ver-
hältnisse gut angepasst und brauchen in 
der Regel keine nährstoffreichen Böden.

Weitere Informationen zu „Wir für Bienen“ 
erhalten Sie unter www.wir-fuer-bienen.at 

Bgm. Leopold Gruber-Doberer setzt sich gemeinsam mit LH-Stellvertreter Stephan 
Pernkopf für den Erhalt der Artenvielfalt ein!

AKTUELLES

Wir für Bienen in Ruprechtshofen 
Der Schutz der Artenvielfalt beginnt bei uns selbst. Im eigenen 
Garten und durch unser Verhalten können wir viel für die Natur 
tun.

Mit der Kampagne „Wir für Bienen“ des Landes NÖ und der 
Landwirtschaftskammer NÖ wird der Fokus auf die Biodiversi-
tät in unserem Bundesland gelegt. Jeder von uns in Ruprechts-

Ruprechtshofen gibt Bienen Heimat
hofen kann seinen Teil zur biologischen Vielfalt beitragen und 
den Bienen und Insekten Heimat geben. Ich lade Sie ein, geben 
wir gemeinsam Schritt für Schritt, Bienen und Insekten Heimat 
in unserer Gemeinde

Mit besten Grüßen

Ihr Bürgermeister
Leopold Gruber-Doberer

So geben wir Bienen eine Heimat 
Wer Tiere in seinen Garten lockt, tut etwas für die Artenvielfalt. 
Wildbienen, Hummeln und Schmetterlinge bestäuben Obstbäu-
me und Beerensträucher und sorgen so für reiche Ernte. Vö-
gel finden Nistplätze in Hecken. Igel, Spitzmaus, Eidechse und 
Molch besiedeln Holzstöße & Steinmauern.

Gemeinsam können wir beitragen, Bienen und anderen Insek-
ten Heimat zu geben - von den Bäuerinnen und Bauern, die mit 
ihrer täglichen Arbeit einen wichtigen Beitrag zum Erhalt der 
Artenvielfalt leisten, bis hin zur Gemeinde, die ihre öffentlichen 
Flächen naturnahe bewirtschaftet. Aber auch jeder Bürger und 
jede Bürgerin kann durch kleine Maßnahmen viel bewirken:

Wildblumen und heimische Sträucher 
Heimische Wildblumen und Sträucher stellen für Insekten eine 
ideale Nahrungsgrundlage dar. Pflanzen mit unterschiedlicher 
Blütezeit bieten vom Frühling bis in den Herbst einen reich ge-
deckten Tisch für Bienen und andere Bestäuber.

Insektenhotel
Einfache Nisthilfen aus entrindetem Laubholz mit drei bis zehn 
Millimeter großen Bohrlöchern reichen vollkommen. Die Wände 
der Löcher sollten möglichst glatt sein. Wählen Sie für die Nist-
hilfen einen sonnigen, vor Wind und Regen geschützten Platz. 
Gegen hungrige Vögel schützt ein Netz vor der Nisthilfe. Die 
Einflugschneise für die Insekten sollte ansonsten möglichst frei 
sein.

Altholz für den Winter
Einige Insektenarten wie etwa manche Schmetterlinge über-
wintern als Puppe. Falllaub, Reisighaufen oder Altholz bieten 
dafür ideale Bedingungen. Aber auch Igel, Eidechsen oder Vö-
gel suchen sich hier gerne ein Plätzchen. Lassen Sie im Herbst 
die Überreste von Pflanzen stehen.

Sorgsamer Umgang mit Pflanzenschutzmitteln
Spritzmittel, Dünger und andere chemische Hilfen sind in einem 



Ruprechtshofen AKTUELLSeite 10

•	 Die männliche Person mit den meisten Minuten insgesamt
•	 Die weibliche Person mit den meisten Minuten insgesamt

Als Startveranstaltung der NÖ-Challenge veranstalten wir am 
11. Juli 2021 um 15 Uhr einen Wandertag (Minuten können 
trotzdem auch schon vorher - ab 1. Juli - gesammelt werden!).

Startplatz ist der Generationenpark Leonhofen, wo es bereits ab 
14 Uhr möglich sein wird, sich für alle, die sich bis dahin noch 
nicht angemeldet haben, gemeinsam mit Hilfe der Gemeinde-
rätinnen und Gemeinderäte die App herunterzuladen und sich 
die Funktion der App gemeinsam anzuschauen. 

Die Wanderroute ist ca. 7 km lang, dauert ca. 1,5 Stunden und 
ist sowohl für Jung als auch Alt geeignet. Auch mit dem Kin-
derwagen ist die Strecke befahrbar. Zum Abschluss sorgt die 
Landjugend Leonhofen für Speis und Trank (für die Wanderung 
wird empfohlen, sich selbst etwas zum Trinken mitzunehmen), 
wo wir uns über einen gemütlichen Ausklang im Freien freuen!

Mit voller Motivation starten wir in einen aktiven Sommer!

AKTUELLES

NÖ-Gemeindechallenge 2021 - Ruprechtshofen ist dabei!
Die Nö-Challenge findet auch heuer wieder vom 1. Juli bis zum 
30. September 2021. Dabei werden die aktiven Minuten beim 
Gehen, Wandern, Laufen, Inline Skaten und Radfahren gezählt, 
um bis Ende September die aktivste Gemeinde zu finden! Im 
vergangenen Jahr konnten wir mit knapp 100 000 gesammel-
ten Minuten Platz 38 von 312 teilnehmenden Gemeinden er-
reichen.

NEU! Heuer erfolgt die Aufzeichnung der Minuten nicht über 
die Runtastic App, sondern über die Spusu App! Nähere Infor-
mationen finden Sie unter https://www.sportlandnoe.at/noege-
meindechallenge. Die Anmeldung ist bereits möglich. 

Anmeldung & Teilnahme - so geht‘s:
Am 1. Juli 2021 ist der Startschuss zum Wettbewerb. Die An-
meldung ist ab 7. Juni möglich. Wenn du deine Gemeinde aktiv 
bei der spusu NÖ-Gemeindechallenge unterstützen willst, gibt 
es nur drei Schritte zu tun:
1. Schritt: „spusu Sport“-App auf das Smartphone laden.
	 • App Store		  • Google Play Store
2. Schritt: In der App anmelden und seiner Gemeinde virtuell 
beitreten.
3. Schritt: So viel Sport machen wie möglich!

Jede aktive Minute wird anschließend von 
der App dokumentiert und gleichzeitig automatisch auf das Be-
wegungskonto der jeweiligen Gemeinde gebucht.

Um die NÖ-Challenge noch attraktiver zu machen, hat sich die 
Gemeinde zusätzlich zu der Person, die die meisten Minuten 
absolviert, weitere Kategorien überlegt, die nach Abschluss der 
Challenge eine Auszeichnung sowie ein kleines Präsent erhal-
ten:

•	 Die jüngste weibliche Person, die über 1000 Minuten ab-
solviert

•	 Die jüngste männliche Person, die über 1000 Minuten ab-
solviert

•	 Die älteste weibliche Person, die über 1000 Minuten ab-
solviert

•	 Die älteste männliche Person, die über 1000 Minuten ab-
solviert
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AKTUELLES
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Nach 8 Jahren herrschte im alten Friseursalon Uni:Cut arger 
Platzmangel, aber damit ist jetzt Schluss!

Am 29.März 2021 eröffnete Geschäftsinhaberin Carina Reiter-
lehner mit ihrem 4-köpfigen Friseurinnenteam ihr top ausge-
stattetes, neues Haarstudio Uni:Cut im urigen Stil am Haupt-
platz 14 in Ruprechtshofen.

Ab Sommer 2021 bietet das Uni:Cut Team ganz NEU auch Na-
geldesign mit Gel und Titan an.

Weiters stehen auch Wimpernverlängerung und Wimpernver-
dichtung im Angebot.

Die offizielle ERÖFFNUNG findet am 

Freitag, dem 9.Juli 2021 

in Form eines „Tag der offenen Tür“ 

von 08:00-18:00 Uhr 
statt!

Sie alle sind dazu herzlich eingeladen! Wir freuen uns auf Ihr 
Kommen!

Das Uni:Cut Team

Bürgermeister Leopold Gruber-Doberer ist sehr erfreut über die 
Standortverlegung, bedeutet doch diese eine Aufwertung für 
das Ortszentrum.

Bei einem Besuch überzeugte er sich vom neuen, sehr gelun-
genen Ambiente und wünschte der Inhaberin sehr viel Freude 
und Erfolg.

Carina Reiterlehner und Bürgermeister Leopold Gruber-Doberer

Uni:Cut verlegt Friseursalon 
auf den Hauptplatz

AUS DER WIRTSCHAFT

Seit 3. Mai 2021 betreut Beate Mika aus St. Leonhard/Forst 
unsere Trafik in Ruprechtshofen. Sie tritt damit die Nachfolge 
von Frau Johanna Hubmann an, welche 25 Jahre lang unsere 
Trafikantin in Ruprechtshofen war.

Für uns als Gemeinde ist es von großer Bedeutung, dass mit 
der Trafikübernahme von Frau Mika auch die Postpartner-Stelle 
in der Trafik erhalten bleibt.

Wir wünschen einerseits Frau Beate Mika recht viel Erfolg für 
die Zukunft und andererseits bedanken wir uns auf das Herz-
lichste bei Frau Johanna Hubmann für ihre langjährige Treue zu 
unserer Marktgemeinde Ruprechtshofen.

Vizebürgermeister Johannes Scherndl, Johanna Hubmann, Beate Mika, Bürger-
meister Leopold Gruber-Doberer

Persönliche Abschiedsworte von Frau Johanna 
Hubmann:

„Vor 25 Jahren habe ich die Trafik im Gemeindeamt von Ru-
prechtshofen übernommen. Nach 47 Berufsjahren gehe ich 
nun in Pension.

Vielen Dank unseren Kunden für die jahrelange Treue und das 
entgegengebrachte Vertrauen! 

Danke an meine Mitarbeiterinnen für ihren unermüdlichen Ein-
satz!

Ich wünsche meiner Nachfolgerin alles erdenklich Gute!

Danke für eine unvergessliche Zeit in Ruprechtshofen!

Eure Johanna Hubmann“

Beate Mika neue Trafikantin 
in Ruprechtshofen
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Bürgermeister Johannes Zuser, Geschäftsführender Gemeinderat Rudolf Riegler, 
Vizebürgermeister Johannes Scherndl, Diakon Johann Reiterlehner, Carina und 
Sylvia Zöchinger, Wirtschaftskammer-Bezirksstellenleiter Dr. Andreas Nunzer, 
Leaderregion Mostviertel Mitte-Obmann Ök.Rat Anton Gonaus, Bürgermeister Ing. 
Leopold Gruber-Doberer

Dem aktuellen Trend folgend 
eröffnete Sylvia Zöchinger ge-
meinsam mit ihrer Tochter Cari-
na am Freitag, dem 4. Juni 2021 
„Siwis Genussladen“ im ehema-
ligen Friseurgeschäft Unicut. 

Der Konsument kann in diesem Geschäft von circa 35 Landwir-
ten regionale Produkte erwerben. Samstags gibt es auch das 
Angebot der Bedienung. 

Bürgermeister Leopold Gruber-Doberer gratulierte von Seiten 
der Marktgemeinde Ruprechtshofen zu dieser Eröffnung und 
freut sich, einen weiteren Nahversorger in der Gemeinde zu ha-
ben. 

„Siwis“ eröffnet neuen Selbstbedienungsladen in 
Ruprechtshofen

AUS DER WIRTSCHAFT

Daniel Fuchs, geb. 01.02.2021Daniel Fuchs, geb. 01.02.2021
Vanessa Loidhold, geb. 09.02.2021Vanessa Loidhold, geb. 09.02.2021

Dominic Gallistl, geb. 10.02.2021Dominic Gallistl, geb. 10.02.2021

Ines Gröbl, geb. 08.03.2021Ines Gröbl, geb. 08.03.2021

Emil Pölzer, geb. 14.04.2021Emil Pölzer, geb. 14.04.2021

Pascal Schindler, geb. 23.04.2021Pascal Schindler, geb. 23.04.2021 Timo Schweiger, geb. 27.04.2021Timo Schweiger, geb. 27.04.2021 Ylvie Buchhofer, geb. 16.05.2021Ylvie Buchhofer, geb. 16.05.2021

Matteo Binderlehner geb. 26.01.2021Matteo Binderlehner geb. 26.01.2021

Babygalerie Ruprechtshofen
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Die Arbeitsplatte be-
sorgten wir von der 
Tischlerei Hell und so 
begannen wir mit Be-
geisterung zu messen, 
sägen, hämmern und 
zu schrauben. Unsere 
Kinder lernten dabei 
viele neue Begriffe 
kennen sowie den 
Umgang mit den ver-
schiedensten Werk-
zeugen. 

Zum Schluss konnten 
sich die Kinder noch 
künstlerisch austoben 
und sich auf der neuen Matschküche verewigen. 

Nun kann gekocht, gegatscht und gematscht werden. 

AUS DEN BILDUNGSEINRICHTUNGEN

Unser Kindergarten
Wer will fleißige Handwerker sehn´?

Der muss in den Kindergarten gehn´!

Bei uns im Kindergarten ist das Interesse am Matschen mit 
Erde, Sand, Naturmaterialien und Wasser, groß.

So wurde die Idee geboren eine Matschküche zu bauen. Da-
niel Freunberger hat uns für dieses Vorhaben Werkzeug und 
Europaletten beschafft. Auch ein Waschbecken wurde schnell 
organisiert - danke nochmals an die Familie Irlinger für diese 
großartige Spende! 
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AUS DEN BILDUNGSEINRICHTUNGEN

Unsere Volksschule
Erstkommunion der zweiten und dritten Klassen
Stolz präsentieren sich unsere 35 Erstkommunionskinder der 
dritten Klassen! Ein sicherer und ordnungsgemäßer Ablauf, der 
im Vorfeld genauestens geplant wurde, machte es möglich, 
dieses Fest in der Pfarrkirche Ruprechtshofen zu feiern. Bei 
sonnigem Wetter wurde unsere Erstkommunion eine tolle Feier!

Die Kinder der 3a und Pfarrer Mag. Franz Kraus (vorne Mitte sitzend) mit der Volks-
schul-Direktorin Susanna Auer (rechts vorne stehend), den Klassenlehrerinnen 
Jennifer Holzlechner (rechts hinten stehend) und Andrea Lunzer (links vorne ste-
hend) und der Schulassistentin Julia Lindlbauer (links hinten stehend)

Die Kinder der 3b und Pfarrer Mag. Franz Kraus (vorne Mitte sitzend) mit der Volks-
schul-Direktorin Susanna Auer (rechts vorne stehend) und der Klassenlehrerin Bar-
bara Hauer (links vorne stehend)

Auch die Erstkommunion unserer Zweitklässler wurde zu einem 
wunderschönen Fest. 53 Kinder erhielten in feierlichem Rah-
men die Kommunion in der Pfarrkirche St. Leonhard.

Wir danken allen, die helfend ihren Beitrag zum Gelingen dieser 
beiden Feierstunden geleistet haben!

Die Kinder der Klasse 2a mit Pfarrer Mag. Franz Kraus (mittig hinten), Volksschul-
Direktorin Susanna Auer (links hinten, ganz außen) und den Klassenlehrerinnen 
Elfriede Emsenhuber (rechts hinten) und Herta Eder (hinten 2. von links)

Die Kinder der Klasse 2b mit Pfarrer Mag. Franz Kraus (mittig hinten, Volksschul-
Direktorin Susanna Auer (links hinten) und der Klassenlehrerin Brigitta Taurok 
(rechts hinten)

Die Kinder der Klasse 2c mit Pfarrer Mag. Franz Kraus (mittig hinten), Volksschul-
Direktorin Susanna Auer (links hinten) und der Klassenlehrerin Sabine Reismüller 
(rechts hinten)
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Kräuterpädagogik in der 4a
Im Laufe des Schuljahres arbeitete die 
4a gemeinsam mit einer Kräuterpä-
dagogin und erforschte die Heilkraft 
vieler Pflanzen. Neben der Pflanzen-
lehre stand vor allem das Sammeln 
und Verarbeiten der Heilpflanzen 
aus unserer Umgebung im Vorder-
grund. Wildkräutertopfenaufstrich, 
Sirup, Salbe, Gesichtsmaske und 
viele weitere Rezepte wurden von den 
Schülerinnen und Schüler in unserer 
Schulküche selbst hergestellt. Wir bedanken uns herzlich bei 
Kräuterpädagogin Martina Pfeffer für die Zeit mit ihr und das 
Wissen, welches sie uns mit auf den Weg gegeben hat.

AUS DEN BILDUNGSEINRICHTUNGEN

Unsere Volksschule

„Manderl“ bauen in Melk
Die Kinder der 3b verbrachten bei wunderbarem Wetter eine 
schöne Zeit an der Melk. Dort bauten sie kleine „Manderl“ aus 
Steinen, welche sie dann ganz stolz präsentierten.

Die diesjährigen Erstkommunionkinder:

Die Kinder der 2a:
Olivia Bauer, Jakob Böhm, Larissa Fuchs, Sebastian 
Gally, Noah Griessenberger, Leonie Gruber, Christina 
Haslinger, Jan Höfler, Fabio Hölzl, Thomas Knoll, Elias 
P. Köck, Valerie Mitterbauer, Miriam Mosch, Nicole Muhr, 
Liwia Platek, Alexander Riegler, Jonas Schweiger, Elina 
J. Sonnleitner, Jana Wagner

Die Kinder der 2b:
Oskar Bauer, Moritz Datzreiter, Markus Fischelmaier, So-
phie Freunberger, Jonas Fuchs, Mathea Gratz, Sabrina 
Hiesberger, Sarah Hofschwaiger, Matteo Koch, Alina Kö-
nig, Mia Lindebner, Leni Prüller, Lukas A. Raab, Samuel 
Resel, Theresa Riegler-Nurscher, Benedikt Schrabauer, 
Magdalena Wurzer

Die Kinder der 2c:
Katja Amesreiter, Niklas Baumgarnter, Elain Brandl, Levi 
F. Fedrizzi, Paul Fichtinger, Valentin Grill, Pamina Groiß, 
Leonie Halmer, Kilian Hauer, Luisa Koch, Diana Kraus, 
Sophie Kraus, Paul Pöchhacker, Ella M. Punz, Annalena 
Ruf, Stefan Stadler, Alexander Wallner

Die Kinder der 3a:
Miriam Bader, Lorenz Deuretzbacher, Viktoria Dier, Va-
nessa Ebenführer, Manuel Eder, Lukas A. Fordelka, Va-
lerie Hiesberger, Valerio Kaiblinger, Marco Kaiser, Lukas 
Kalteis, Alexandra Kraus, Daniel Meisinger, Jonas N. 
Reis, Tobias Röska, Janine Wagner, Matthias Wirtl, Xenia 
Zainzinger, Simon Zellhofer

Die Kinder der 3b:
Lorenz A. Bauer, Diana Boikiv, Ana-Helena Cardoso-Va-
ca, Levin Fordelka, Matthias Gastecker, Sarah Haumer, 
Magdalena Holzgruber, Lara Janisch, David Kalteis, Silas 
Neuhauser, Fabian M. Pretz, Selina Reßl, Simon Salzer, 
Laura Schönbichler, Maximilian Stolzlechner, Lorenz 
Strasser, Maximilian Wieland
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Wandertag der 1a
Die Klasse 1a wanderte bei strahlendem Sonnenschein mit 
ihrer Klassenlehrerin Brigitta Leichtfried und der Schulassisten-
tin Manuela Handl am Mitterweg entlang. Zufällig trafen sie bei 
den Alpacas deren Besitzer, den Opa einer Schülerin. Die Kinder 
durften die Tiere streicheln und anschließend auch noch die 
Fütterung der Hochlandrinder beobachten. Weiter ging`s zum 
Damwild. Nach einer ausgiebigen Stärkung marschierten die 
Schüler munter weiter. Abkühlung fanden alle in der Melk. Er-
schöpft, aber trotzdem guter Stimmung, kehrten die fleißigen 
Wanderer in die Schule zurück. 

Ausflug in unsere Bezirkshauptstadt
Die dritten Klassen fuhren mit dem Bus in die Bezirkshauptstadt 
Melk. Dort erhielten sie eine sehr interessante Führung durch 
das Stift Melk. Die Geschichte der Babenberger und Benedik-
tinermönche beeindruckte unsere Kinder sehr! Danach ging´s 
in die Altstadt, wo noch eine spannende Rätselrallye gemacht 
wurde. Zum Abschluss gab es für alle ein erfrischendes Eis! 

Lesepicknick
Die 2a veranstaltete am Freitag dem 11. Juni nach der großen 
Pause ein Lesepicknick. Mit einem Buch, einer Decke und einer 
kleinen Stärkung wanderten wir zur Mank – Melk Mündung.

Nach der Lesezeit durfte auch noch am und im Wasser gespielt 
werden. Leider war die Zeit viel zu kurz! Wir werden bald wieder 
Lesepicknick machen!         

Ausflug in die Landeshauptstadt 
Die Schülerinnen und Schüler der 4a und 4c fuhren in die Lan-
deshauptstadt St. Pölten. Es erwartete sie eine Führung durch 
die Altstadt, sowie der Besuch im Landesmuseum St. Pölten. 

Am Ende des Tages gab es eine Besichtigung des Reiseunter-
nehmens Mitterbauer, und die Schülerinnen und Schüler der 
4a ließen den Tag mit einer kühlen Erfrischung ausklingen. Wir 
danken dem Unternehmen herzlich für die Gastfreundschaft.

AUS DEN BILDUNGSEINRICHTUNGEN

Unsere Volksschule
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mitunter der Besuch der Landeshauptstadt, ein Radwandertag, 
eine Reise mit dem Schiff durch die Wachau und eine Wande-
rung zur Ruine Aggstein. 

Ritterburg bauen
Im Sachunterricht er-
arbeiteten die Schü-
lerinnen und Schüler 
der 4a die Teile einer 
Ritterburg. Am Sand-
platz wendeten sie 
dieses neu erwor-
bene Wissen an und 
bauten ihre eigenen 
Burgen. Nun freuen 
sich die Schülerinnen 
und Schüler schon bald eine echte Burg erleben zu dürfen.

Erlebnistage
Die Projekttage der vier-
ten Klassen fanden heuer 
an einzelnen Erlebnistagen 
statt. Am Programm stand 

AUS DEN BILDUNGSEINRICHTUNGEN

Unsere Volksschule
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Bunter Schulhof
Die Wahlpflichtfachgruppe „Kreativ“ sammelte im Unterricht 
Ideen zur Schulhofgestaltung. Unter Anleitung von Fachlehrerin 
Marianne Berger setzten die Schüler*innen ihre Entwürfe um. 
Bei idealem Wetter und mit großem Tatendrang bemalten sie 
die Säulen beim überdachten Gang zum Turnsaal zur Freude der 
Schulgemeinschaft.

Autorenlesung
Lustig, spannend und unterhaltsam war die Lesung von Chris-
toph Mauz nach dem Lockdown in unserer Schule. Der Autor 
erzählte und las unter anderem ausschnittsweise aus seinen 
Büchern „O-MÄN“ und „Kalle & Kralle“ vor. Im Anschluss konn-
ten die Zuhörer*innen Fragen stellen. Besonders interessiert 
waren sie an der Entstehung eines Buches, wie lange der Au-
tor daran arbeite und wie er zum Inhalt und zu den Namen der 
handelnden Personen komme. Ein großes Dankschön an den 
Elternverein der Schule für die Übernahme der Kosten!

Einblick in den Schulalltag
Leider konnten wir dieses Schuljahr keinen „Tag der offenen 
Tür“ veranstalten. Daher erstellten die Schüler*innen der 4. 
Klassen im Wahlpflichtfach Informatik kurze Filme, um einen 
Einblick in unsere Schule zu geben. Außerdem gestalteten wir 
eine Präsentation mit Bildern aus dem Schulalltag. Die Links zu 
den Videos sind auf der Schulhomepage unter „Lerne unsere 
Schule kennen“ zu finden. Viel Spaß beim Ansehen!

AUS DEN BILDUNGSEINRICHTUNGEN

Niederösterreichische Mittelschule
Topmoderne Ausstattung des EDV-Raumes
Digitalisierung wird und wurde in letzter Zeit immer wichtiger. 
Doch dazu werden auch Geräte benötigt, die den sich verän-
dernden Anforderungen gerecht werden. Um einen reibungs-
losen Ablauf des Unterrichts weiterhin gewährleisten zu kön-
nen, wurde es notwendig, das bereits in die Jahre gekommene 
Inventar des EDV-Raumes durch neue Computer zu ersetzen. 
Schulausschussobmann Bgm. Hans-Jürgen Resel überzeugte 
sich am Tag der Installation persönlich von der neuen Anlage 
und bedankte sich bei der Firma SOP für die rasche und un-
komplizierte Erledigung des Auftrages.

School-Tanz-Challenge
In der letzten Phase des Homeschoolings erhielten unsere 
Schüler*innen die Aufgabe, sich ein Video der Jerusalema 
Challenge anzusehen und den darin vorkommenden Tanz zu 
lernen. Die Kinder waren mit großem Eifer dabei und machten 
auch Aufnahmen von ihrem Tanz. Doch nicht nur zu Hause, 
auch in der Schule wurde dann noch fleißig geübt und gefilmt. 
Der Zusammenschnitt der Videos ist auf unserer Homepage zu 
sehen: www.nmsstleonhard-forst.ac.at
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AUS DEN BILDUNGSEINRICHTUNGEN

Musikschule Alpenvorland
Erfolgreich in schwierigen Zeiten
Die vergangenen Monate haben die Arbeit in der Musikschule 
herausfordernd gemacht. Gerade angesichts der schwierigen 
Umfeldbedingungen (Online-Learning) ist es um so bemer-
kenswerter, wie viele Jungmusikerinnen und -musiker bei den 
Übertrittsprüfungen (gleichbedeutend mit Leistungsabzeichen 
in der Blasmusik) herausragende Leistungen geboten haben. 
Mit Unterstützung von externen Experten wurden in der Musik-
schule Alpenvorland 48 Prüfungen abgenommen, die durch die 
Bank hohes Niveau aufwiesen. 

Allen voran Klaudia Emsenhuber 
aus St. Leonhard/Forst, die auf 
der Querflöte die Prüfung in Gold 
mit „ausgezeichnetem Erfolg“ 
absolvierte. Das entspricht dem 
Niveau von Aufnahmeprüfungen 
an Musik-Universitäten. Im ge-
samten Gebiet der Musikschule 
Alpenvorland (7 Gemeinden) 
wurden vier solche Gold-Prüfun-
gen erfolgreich absolviert.

Aus Ruprechtshofen waren folgende Schülerinnen und Schüler 
erfolgreich: 

•	 Michael Steiner – Trompete – Silber, 

•	 Viktoria Lehner – Querflöte – Silber, 

•	 Lukas Wiesenhofer – Horn – Silber, 

•	 Lara Floh – Klavier – Silber, (Prüfung folgt noch)

•	 Lena Wiesenhofer – Klarinette – Bronze, 

•	 Larissa Dachsberger – Querflöte – Bronze, 
•	 Madita Leichtfried – Querflöte – Bronze. 

Erfolgreiche Prüflinge aus St. Leonhard: Florian Quintus – Te-
norhorn – Silber, Leonie Bartunek – Querflöte – Bronze, Jazmin 
Gelencser – Querflöte – Bronze, Paul Wagenhofer – Schlag-
werk – Bronze.

Herzlichen Glückwunsch an alle!
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Museumsfrühling in Ruprechtshofen
Im Rahmen des 
Niederösterrei-
chischen Mu-
seumsfrühlings 
präsentierte sich 
auch heuer das 
Randhar t inger 
Museum am 
Sonntag, dem 
30. Mai 2021 von 14.00 – 17.00 Uhr.

In entspannter At-
mosphäre konnten 
sich die Besucher 
im anschließen-
den Gemeindehof 
die stimmungs-
volle Fotoschau 
„Ruprechtshofen 
und Umgebung in 

den vier Jahreszeiten – Randhartinger und die Volksmusik“ von 
Sepp Neuhauser ansehen. 

Auch der Film „Musikergedenkstätten in Niederösterreich“ - mit 
einem Beitrag über Randhartinger - wurde gezeigt. Selbstver-
ständlich gab es auch die Möglichkeit, das Museum zu besich-
tigen.

Einladung zur Festmesse
anlässlich

 des 219. Geburtstages von Benedict Randhartinger

Sonntag, 1. August 2021, 9.30 Uhr

in der Pfarrkirche Ruprechtshofen
„Zum hl. Nikolaus“

1. Messe in C 
für Soli, Chor und Orchester

von Benedict Randhartinger, be-
arbeitet für Vokalensemble 

und Orgel von Frau Andrea Pach

Erstaufführung
Sopran: Barbara Kajetanowicz

Alt: Daniela Treffner
Tenor: Martin Mairinger

Bass: Georg Lehner
Orgel: Andra Pach

Sangesfreudige sind herzlich zu diesem Musikworkshop in Ru-
prechtshofen eingeladen. Frau Professor Kajetanowicz ist eine 
erfahrene Musikpädagogin im In- und Ausland. Da die Teilneh-
merzahl begrenzt ist, wird um baldige Anmeldung gebeten.

INFO und Anmeldung:  0676 537 6610
b.kajetanowicz@kabsi.at

Das Randhartinger Museum ist gegen Voranmeldung unter 
0676 93 02 555 und an jedem ersten Sonntag in den Monaten 
Juli, August, September und Oktober 2021 geöffnet.  

VEREINE UND ORGANISATIONEN

Benedict Randhartinger Gesellschaft

Auf der Website der Benedict Randhartinger-Gesellschaft
  www.randhartinger.at

können Sie unter Publikationen/Tonträger 
Randhartinger Lieder hören.
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Die Bücherei Ruprechtshofen hat wieder zu den gewohnten 
Zeiten offen: MI 17-19 Uhr, FR 14 – 16 Uhr, SO 8:30 – 11 Uhr. 

Neue Spiele, Bücher und Tonies
Stöbert in unserem Onlinekatalog www.bibkat.de/ruprechtsho-
fen und entdeckt dort unsere neuen Spiele, Tonies und Bücher! 

Lesemeister und Gratis-Lesen
Alle Pflichtschüler lesen in den Ferien wieder gratis. Wir freuen 
uns, neue Lesemeister und Lesemeisterinnen küren zu können! 
Kärtchen in der Bücherei abholen und mitspielen, im Septem-
ber gibt es tolle Preise zu gewinnen. Am Mittwoch, 8. Septem-
ber findet die Preisverleihung statt.

Blutspenden im Volkshaus
Beim vergangenen Blutspenden, am 30. Mai im Volkshaus  
St. Leonhard/Forst, konnten 140 Spender verzeichnet werden. 
Im Rahmen des Blutspendens konnten auch einige Ehrungen 
übergeben werden. Josef Mario Resel verzeichnet bereits  
25 Blutspenden und erhielt dafür eine Verdienstmedaille. 
An Gernot Gleis konnte die Verdienstmedaille für insgesamt  
75 Blutspenden übergeben werden. Die meisten Spenden, 
nämlich inzwischen 107, tätigte bisher Martin Riegler und er-
hielt dafür ebenfalls eine Verdienstmedaille. 
Vielen Dank an alle Spender! 

Renate Hollensteiner, Josef Mario Resel, Ortsstellenleiterin Monika Bauer, Martin 
Riegler, Magdalena Eder

Ortsstellenleiterin Monika Bauer, Gernot Gleis, Renate Hollensteiner

Vorstandswahlen an der Ortsstelle
Am 22. Mai 2021 fand im Volkshaus St. Leonhard am Forst 
die Wahl des neuen Vorstandes der Ortsstelle des Roten Kreu-
zes statt. Gewählt wurden Monika Bauer als Ortsstellenleiterin 
und Franz Prankl als ihr Stellvertreter. Weiters wurden Romana 
Schönbichler und Andreas Maier als Mitglieder des Ortsstellen-
ausschuss gewählt. Der erweiterte Vorstand besteht noch aus 
Renate Hollensteiner 
und Nadine Heindl. 

Alles Gute für diese 
spannende Aufga-
be und einen großen 
Dank für euer Engage-
ment! 

Ortsstellenleiterin Monika Bauer mit ihrem Stellvertreter Franz Prankl

VEREINE UND ORGANISATIONEN

Rotes Kreuz Pfarrbücherei Ruprechtshofen
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Der Chor freut sich schon darauf, die Probenarbeit bald wie-
der aufnehmen zu können und bei der kommenden Mitglieder-
hauptversammlung neue Projekte zu überlegen.

Bücherflohmarkt
Im Vorraum der Bücherei wartet unser alljährlicher Bücherfloh-
markt auf interessierte Sammler. Dieses Jahr sind besonders 
viele Krimis dabei. Der Flohmarkt ist jeweils zu den Öffnungs-
zeiten der Bücherei zugänglich.

Märchenwanderung
Am Freitag, 20. August 2021 findet um 14:30 Uhr findet wieder 
unsere beliebte Märchenwanderung im Zuge des Ferienspiels 
statt. Alle Kinder ab 5 Jahren, mit oder ohne Begleitpersonen 
sind herzlich willkommen.

Büchermäuse
Für unsere Büchermäuse-Gruppe hat das Team um Johanna 
Schrattmaier, Theresa Kitzwögerer und Kathrin Hömstreit in 
diesem Corona-Jahr ein besonderes Programm auf die Beine 
gestellt. Alle Büchermäuse-Familien konnten sich monatlich ein 
besonderes Sackerl mit Büchern und Spiel- und Bastelideen 
ausleihen. Danke an das Team! Ab Herbst können hoffentlich 
die beliebten Büchermäuse-Treffen wieder vor Ort in der Büche-
rei stattfinden. Achtung, begrenzte Teilnahmezahl! Anmeldung 
unter www.buecherei-ruprechtshofen@noebib.at

Geschichten erleben
Jeden Freitag im September wird um 15 Uhr für Kinder ab  
4 Jahren vorgelesen und erzählt, wenn die Corona-Situation 
es erlaubt. Freut euch auf spannende, lustige und aufregende 
Geschichten! Bitte um Anmeldung unter www.buecherei-ru-
prechtshofen@noebib.at.

Da das Chorsingen zu Corona-Zeiten nicht empfohlen wurde, 
mussten wir nach kurzer Probenarbeit im Sommer 2020 wieder 
alle sängerischen Aktivitäten einstellen. 

Trotzdem war unser Verein nicht untätig. Nach dem großen Er-
folg unseres Onlineadventkalenders und der Übergabe der Ge-
wichtstiere an die Kinder der Projuventute Wohngemeinschaft 
im Frühjahr diesen Jahres,  haben es sich die Mitglieder nicht 
nehmen lassen bei der Stopp Littering Aktion mitzumachen.

Besonders viel Spaß hat die Teilnahme am Rote Nasen Lauf der 
Gemeinde St. Leonhard gemacht. Mit Chorisma-Shirt und roter 
Nase nahmen die Sängerinnen von Chorisma mit ihren Familien 
an dieser Aktion teil.

VEREINE UND ORGANISATIONEN

Chorisma

Pfarrbücherei Ruprechtshofen

Verschönerungsverein 
Ruprechtshofen
Zum Start in die 
warme Jahres-
zeit haben wir 
die Allee wie-
der sommerlich 
gestaltet. Nach 
dem Tausch 
des Erdreichs 
pflanzten wir 
heuer Eisbe-
gonien in rosa 
und weiß mit 
Salvien in lila.

Michaela Potzma-
der, Franz Aigner, 
Monika und Karl Bi-
ber, Monika Sturm-
lehner, Martina Gat-
terbauer
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Ein großer Dank gilt unseren beiden Gemeinden für die heraus-
fordernde Aufgabenstellung. 

Weiterer Dank gilt auch noch den vielen Unterstützern, ohne die 
das Projekt in dieser Form nicht umsetzbar gewesen wäre, so-
wie der Familie Köberl für die Bereitstellung ihres Aufenthalts-
raumes zur Nutzung als Büro und Wetterschutz. 

Die Landjugend Leonhofen

vorne: Jacqueline Kendler und Johannes Baumgartner (Landesbeiräte der Land-
jugend Niederösterreich)

dahinter: Julia Holzer (Bezirksleiterin Mank), Landjugend Leonhofen-Leitung Alex-
ander Dachsberger und Sigrid Leichtfried, Fabian Butzenlechner (Bezirksobmann 
Mank)

Maibaumverlosung 2021 etwas anders
Bei jedem Besuch im Marbella Club vom 25.05.2021 bis 
05.06.2021 hatte man die Möglichkeit, durch Angabe seines 
Namens und der Adresse an der Verlosung teilzunehmen.

Bei der Verlosung am 6. Juni 2021 wurde Anna Schrattmaier 
aus Ruprechtshofen gezogen. Die Volkstanzgemeinschaft und 
der Club Ruprechtshofen gratulieren der Gewinnerin recht herz-
lich.

Claudia Gansberger, Anna, Michael und Lukas Schrattmaier

Brauchtum leben –das Motto der Volkstanzge-
meinschaft und des Club Ruprechtshofen

„Brauchtum leben“- 
das ist das Motto von 
den beiden heimi-
schen Vereinen. Aus 
diesem Grund wurde 
auch heuer wieder 
gemeinsam der Mai-
baum traditionell auf-
geputzt und aufgestellt 
– natürlich unter Ein-
haltung der gültigen 
Vorschriften und Maß-
nahmen in sehr klei-
nem Rahmen.

Die 28 Meter hohe Fichte wurde heuer gespendet von Manfred 
Hofschweiger aus St. Leonhard am Forst.
Vielen herzlichen Dank dafür!

VEREINE UND ORGANISATIONEN

Club Ruprechtshofen und Volkstanzgemeinschaft

Landjugend Leonhofen
Landjugend Leonhofen erreichte beim Projekt-
marathon Silber! 
Am Sonntag, dem 16. Mai 2021 konnten wir, die Landjugend 
Leonhofen, das Ergebnis unseres Projektmarathons 2020 ent-
gegennehmen.

Ziel war es, den Rastplatz bei der Lunzenbrücke innerhalb 
der vorgegebenen 
42,195 Stunden 
bestmöglich zu er-
neuern und die 
Sträucher und den 
Schmutz zu be-
seitigen. Zusätzlich 
errichteten wir Sitz-
gelegenheiten am 
Melkufer. 
Nach genauem Terminplan erstellten wir eine Projektmappe und 
hielten eine Online-Präsentation ab.

Schlussendlich gab es für unser Projekt „LUNZEN RAST - Ein 
Erholungsstopp, der alles toppt!“  eine Bewertung, bei der wir 
die Silberne Auszeichnung erreichen konnten. 
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VEREINE UND ORGANISATIONEN

1. FC Leonhofen
Der Fußball beim FC Leonhofen hat wieder Sai-
son
Das lange Warten hat ein Ende, mehr als 200 Tage nach dem 
letzten Spiel in Ratzersdorf darf der FCL endlich wieder unter 
der Anleitung des Trainerteams Manuel Zeilhofer, Mario Gally 
und Joachim Koll dem runden Leder nachjagen und sich auf die 
neue Saison vorbereiten.

Besuchen Sie den FCL bei einem der folgenden Testspiele und 
genießen Sie ein paar gesellige Stunden am Fußballplatz.

FCL-Vorbereitungstermine im Sommer 2021:
•	 Sa. 17. Juli 2021 - 18.00 FCL – Frankenfels (U23 16 Uhr)
•	 Fr. 23.- Sa. 24. Juli 2021 - Alpenvorlandturnier in Kilb
•	 Sa. 31. Juli 2021 - 18 Uhr Yspertal – FCL (U23 16 Uhr)
•	 Sa. 7. August 2021 - 18 Uhr FCL – Petzenkirchen (U23 16 Uhr)

Beim Spiel am 7. August 2021 lädt der FCL alle seine Mitglieder 
und Helfer auf ein Freibier und eine Bratwurst ein.

Auch unser Nachwuchs trainiert seit Mitte Mai wieder fleißig. 
Hat Ihr Sohn oder Ihre Tochter auch Lust auf Fußball, dann 
kommen Sie zu uns auf den Sportplatz oder kontaktieren Sie 
uns unter +43 664 122 80 50 bzw. per Mail an office@fcl1.at.

Neuer Präsident beim FC Leonhofen gewählt
Bei der am Freitag, dem 18. Juni 2021 durchgeführten Gene-
ralversammlung des FC Leonhofen standen unter der Anwe-
senheit der beiden Bürgermeister Hans-Jürgen Resel und Ing. 
Leopold Gruber-Doberer auch Neuwahlen des Vorstandes auf 
der Tagesordnung.

Der Wahlvorschlag wurde von den anwesenden Mitgliedern 
einstimmig angenommen und somit führt nun Ing. Reinhard 
Kerschner als Präsident den Verein an. Der FCL gratuliert sehr 
herzlich und bedankt sich für die Übernahme dieser Verantwor-
tung.
Als zusätzlicher Obmann-Stellvertreter wurde unser sportlicher 
Leiter Mathias Quintus gewählt und neuer Kassier-Stellvertre-
ter ist Matthias Kraus. Als Neuzugänge im Beirat begrüßen wir 
Simon Kerschner und Andreas Babinger sehr herzlich im Team.

Der FCL möchte sich aber auch ganz besonders herzlich beim 
ehemaligen Präsidenten Dr. Ernst Nimmrichter bedanken, der in 
den 5 Jahren seiner Präsidentschaft viele wichtige Themen und 
Standpunkte in den FCL eingebracht hat. Besonderer Dank gilt 
natürlich auch Christian Höfler, der aus zeitlichen Gründen das 
Amt des Vizepräsidenten nicht mehr ausüben kann. Ebenfalls 
aus zeitlichen Gründen steht Christoph Mitterbauer nicht mehr 

als Beirat zur Verfügung. Der FCL dankt allen drei Personen sehr 
herzlich für ihren großen Einsatz und die große Unterstützung.

Hinten: Christian Riedl (Schriftführer), Mathias Quintus (Obmann-Stv.), Mario 
Schöner (Obmann), Reinhard Kerschner (Präsident), Mario Reiter (Obmann-Stv.), 
Hannes Haas (Kassier)
Vorne: Matthias Kraus (Kassier-Stv.), Alexander Hollaus (Beirat), Karl Übelacker 
(Beirat), Andreas Babinger (Beirat), Simon Kerschner (Beirat), Manfred Hell 
(Schriftführer-Stv.)

ACHTUNG!
„Leonhofner Bewegungstag“

Unter dem Motto „Leonhofen bewegt sich“ haben zahlreiche Vereine auf Initiative des FC Leonhofen beschlossen, eine ge-meinsame Veranstaltung in diesem Sommer zu organisieren.
An diesem Nachmittag bzw. Abend soll es allen Kindern und Jugendlichen, aber auch den Erwachsenen möglich sein, einen Einblick in die Tätigkeiten der Vereine zu erhalten und sich gemeinsam zu bewegen und zu engagieren.
Die Auswirkungen der Corona-Pandemie sind immer noch zu spüren und daher erachten wir es gemeinsam als umso wichtiger, den Kindern und Jugendlichen wieder das Sport- und Vereinsleben näher zu bringen und sie zu motivieren, ak-tiv mit dabei zu sein. Auch die Eltern werden die Möglichkeit haben, sich zu betätigen bzw. Einblick zu erhalten.

Die teilnehmenden Vereine sind: der FC Leonhofen, Sport-union und Tennisverein, Sportschützen, Rotes Kreuz und die 4 Feuerwehren der Gemeinden Ruprechtshofen und St. Leonhard.

Der Termin und das exakte Programm sind noch in Ausarbei-tung. Die Information folgt dann auf den Gemeinde Websites, den Websites und soziale Medien der Vereine sowie Print-Medien.

Wir freuen uns gemeinsam auf einen Tag unter dem Motto „Leonhofen bewegt sich“ mit viel Spaß, Freude in der Leon-hofner Gemeinschaft.
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